
„Erhöhung der Entgelte und Ausbil-
dungsvergütungen um 5 Prozent mit 
Wirkung zum 1. April 2016, bei einer 
Laufzeit von 12 Monaten“: So lautet 
die Forderung der IG Metall in der ak-
tuellen Tarifrunde der Metall- und 
Elektroindustrie.

„Auch wenn die Arbeitgeber aktuell 
von überzogenen und ignoranten For-
derungen sprechen, zeigen die wirt-
schaftlichen Rahmendaten doch ganz 
klar ein anderes Bild“, konstatiert Mi-
chael Unser. Der Geschäftsführer der 
Geschäftsstelle Heilbronn-Neckar-
sulm verweist dabei auf den stabilen 
Wachstumskurs der Gesamtwirt-
schaft, sowie die Ertragskraft der Me-
tall- und Elektroindustrie. „Diese ist 
trotz gestiegener Lohnstückkosten 
weiterhin auf hohem Niveau“, betont 
Michael.

Beteiligung als Stabilisator
Diese positiven Rahmendaten liegen 
auch deshalb vor, weil die Tarifab-
schlüsse mehr Geld in den Taschen 
der Beschäftigten bedeuten – und so 
die private Nachfrage gestärkt wird. 
Die Beschäftigten an einer guten 
wirtschaftlichen Situation beteiligen 
heißt also auch, die Konjunktur zu 
stabilisieren. „In den kommenden 
Wochen gilt es nun, die Arbeitgeber 
davon zu überzeugen, dass ihre 
Schwarzmalerei keine konstruktive 
Diskussionsgrundlage für Tarifver-
handlungen ist“, betont der 2. Bevoll-
mächtigte, Oliver Kuhnle. „Die Ge-

samtsituation schlechtreden, um die 
Beteiligung der  Kolleginnen und 
Kollegen am wirtschaftlichen Erfolg 
so gering wie möglich zu halten, wird 
mit uns nicht funktionieren.“ „Ab-
sehbar ist aber jetzt schon, dass wir 
mit Ende der Friedenspflicht am 
28.04.2016 um 24.00h auf unsere Po-
sitionen und Forderungen auf der 
Straße und vor den Werkstoren auf-
merksam machen müssen“, sind Mi-
chael und Oliver überzeugt. „Es wird 
an uns vor Ort liegen, dass das WIR 
für mehr durch eine hohe Beteiligung 
bei Aktionen im Rahmen der Tarif-
runde deutlich wird – und für den 
notwendigen Rückenwind in den 
Verhandlungen sowie einen guten 
Tarifabschluss 2016 sorgt. 

Tarifrunde Metall- und Elektroindustrie 2016
„Wir für mehr“ – auch 2016

Konstituierende 
Delegiertenversammlung:

– Wahl der ersten und zweiten 
Bevollmächtigten und des Ortsvor-

standes der IG Metall Geschäfts-
stelle Heilbronn-Neckarsulm  
 14. April 2016, ab 16:00 Uhr 

in der Ballei, Neckarsulm

 
Tag der Arbeit:

– „Zeit für mehr Solidarität – 
Viel erreicht und noch viel vor!“ 

 01. Mai 2016, ab 10:30 Uhr

 
Bildung am Freitag:

– Wohnungssituation -   
mietrechtliche Entscheidungen

am Beispiel der Mietpreisbremse 
29. April 2016, ab 15:00 Uhr, 
mit Alfred Huber, Mieterbund

Heilbronn- Franken e.V. 
 

– Saal der IG Metall, 
Salinenstraße 9, Neckarsulm.
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